
Der Heimatfreund

Zeitschrift des
Vereins der Heimatfreunde

Beetzendorf e. V.
5. Jahrgang • Ausgabe I/2006

Aus dem Inhalt

Mitgliederversammlung am 6. Februar 2006

Dank an Sponsoren

Bauernmahl am 4. März 2006

Lebensweisheiten für das Jahr 2006 

Terminvorschau

22. April 2006
Parkrundgang zur Frühlingswiese

mit Folker Rattey

13. Mai 2006
Diavortrag mit Herrn Bothe

Beverhotel

Weitere Einzelheiten sowie eventuelle 
Terminänderungen werden über die Regionalpresse 

bzw. durch Aushang bekannt gegeben.



Dank an alle Sponsoren

Ganz herzlich bedanken 
möchten wir uns an dieser 
Stelle bei allen Sponsoren, die 
wir bisher zur Unterstützung 
bei der Finanzierung unserer 
Heimatstube gewinnen 
konnten:

Apotheke Stein
Arztpraxis Haase, Rosenbaum

Autohaus Wolfgang Schulz
Auto Schwarz

Blumen Andrea Starke
Blumen Teschner

Fliesenleger Wolfgang 
Bierstedt

Friseursalon Gitti
Getränkemarkt Albrecht
Holzsystembau Daebler

Kummert und Stock
Metallverarbeitung Seifert

Physiotherapie Anke Weimann
Taxi Krüger

Tierarzt Dr. Gerhard Schulz
Zahnarzt Henning Stein

Jahreshauptversammlung 
2005 am 6. Februar 2006 im 

Beverhotel

(it) Trotz harten Winterwetters war 
die Versammlung gut besucht. An 
die Begrüßung durch die 
Vorsitzende schloss sich der 
Rechenschaftsbericht des Vor-
standes und der Revisions-
kommission an.

Durch den Vorstand konnte eine 
gute Bilanz gezogen werden.
Zur Mitgliederwerbung wurden 
130 Briefe verschickt, die 
Resonanz: 7 neue Mitglieder. Das 
Interesse der Beetzendorfer am 
Heimatverein ist leider nicht sehr   
groß, dafür erreichen uns aber 
immer wieder Briefe und
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Bee-merkt

Am Anfang unseres neuen 
Vereinsjahres möchte ich es nicht 
versäumen, mich noch einmal ganz 
herzlich bei allen aktiven 
Heimatfreunden zu bedanken. Ohne 
die unermüdliche Arbeit einiger 
Mitglieder könnten wir wohl den 
Verein „zumachen“. Neben der 
alltäglichen Arbeit auf Arbeitsstelle 
und zu Hause noch soviel Zeit 
aufzuwenden, um den Verein am 
Leben zu erhalten, ist nicht für alle 
selbstverständlich. Namen muss ich 
nicht nennen, denn alle kennen die 
Mitglieder unseres Vereines, ohne 
die wir „einpacken“ könnten.
Deshalb möchte ich an dieser Stelle 
alle Mitglieder aufrufen, ihre Ideen 
und Hilfe dem Verein zur Verfügung 
zu stellen.
Für die Gestaltung unserer 
vierteljährlichen Zeitung sind wir für 
alle Anregungen offen – Erin-
nerungen an alte Zeiten, Ereignisse 
in Beetzendorf, die vielen schon 
nicht mehr so gegenwärtig sind, 
oder Fotos mit ganz eigenem
Hintergrund. Sicherlich haben von 
unseren Mitgliedern noch viel mehr 
Leute etwas zu berichten als zum 
Beispiel Otto Neuschulz.
Ich möchte meinen Beitrag als 
Anstoß sehen und nicht als Vorwurf.
Besonders für unsere Hauptaktion in 
diesem Jahr, die Eröffnung der 
Heimatstube, können wir jede Hilfe 
brauchen. Wenn die Arbeit auf 
mehrere Schultern verteilt werden 
kann, ist es für alle Beteiligten 
leichter.
Auch das Hauptthema in diesem Jahr  
„Park I“ braucht viele Köpfe.
Fotos, Zeitungsausschnitte, 
Erinnerungen an das Geschehen im 
und um den Park herum sind 
gefragt.
Zum Thema Stölpenbad im nächsten 
Jahr sind schon einige Artikel und 
Fotos bei uns eingegangen. 
Gemessen an den Personen, die Jahr 
für Jahr ins Bad gegangen sind und 
ihre Zeit dort verbracht haben, 
jedoch nicht sehr viele. Erlebnisse 
mit Herrn Freyberg oder Herrn 
Knitter hatten sicherlich viele. Oder 
wo sind die Jungen, die nach 
Feierabend Papier sammeln 
mussten?
Bitte nehmt Euch unserer Sache noch 
einmal besonders an und vielleicht 
wird dann das Jahr 2006 so 
erfolgreich wie das letzte.

Doris Tepelmann

Wir gratulieren

Katharina Theuer (11.01.)
Manfred Zürcher (12.01.)
Horst Pewestorff (18.01.)

Rita Hort (28.01.)
Irmgard Tepelmann (31.01.)

Eike Klask (01.02.)
Otto Neuschulz (05.02.)

Albrecht Wiswede (05.02.)
Renate Pabst (16.02.)

Walter Duckwitz (04.03.)
Brigitte Beyer (16.03.)
Irene Meyer (16.03.)

Olav Mutschler (18.03.)
Ernst Meyer (29.03.)

Marie-Luise Freund (31.03.)

Neue Mitglieder

Ullrich Lüer, Beetzendorf

http://www.heimatfreunde.de
mailto:info@heimatfreunde.de


Anfragen von ehemaligen 
Beetzendorfern, wozu auch unsere 
Internetseite, die von unserem
Heimatfreund Steffen Klask 
gestaltet wird, beiträgt. Der 
derzeitige Mitgliederstand: 
53 Heimatfreunde.
Herr Köppe ist leider aus unserem 
Verein ausgetreten.
Die Präsenz des Vereins hat sich 
deutlich verbessert. Davon zeugt 
die hervorragende Schul-
ausstellung in der Volksbank vom 
9.- 27. Mai mit über 
200 Einzelbesuchern und 
17 Schulklassen, die auch an 
einem kleinen Preisausschreiben 
über die Sütterlin-Schrift 
teilnehmen konnten. Im Juni 
haben wir das Malbuch 
„Willkommen in unserem bunten 
Beetzendorf“ herausgegeben. Die 
Anregung dazu kam von Rosita 
Klask, Doris Tepelmann gestaltete 
die Zeichnungen und lieferte die 
entsprechenden Verse.
Bisher sind 85 Hefte verkauft 
worden. Im Juli hat die Hochschule 
Anhalt (FH), FB Landschafts-
architektur, unter dem Motto
„Altmark ist Garten“, zu 
Parkführungen aufgerufen, und 
wir haben bei drei Führungen 
unseren Park vorgestellt.
Beim „Paritätischen Familientag“ 
war der Verein mit einem 
Kuchenbüfett präsent, und im 
November folgte das schon 
obligatorische Pellkartoffelessen,     
aufgelockert durch einen Vor-
trag über die Kartoffel mit 
anschließendem Wissenstest und 
Preisverleihung.
Im Dezember konnte dann der 
3. Band unserer Schriftenreihe mit 
dem Titel „Vergangenes aus 
Beetzendorf“ herausgegeben 
werden. Der Dank geht an die 
gesamte Familie Klask, 
insbesondere an Steffen, für die 
Gestaltung des Buches, und an 
den Heimatfreund Otto Neuschulz, 
der das Gedankengut für das Buch 
lieferte.
Die Unklarheiten zum Thema 
Heimatstube dürften auch fast 
beendet sein. Der Vorstand hat 
sich für Räume im Haus Zürcher in 
der Alten Dorfstraße (früher

Dr. Kruse, Dr. Hastermann, 
Lehrlingswohnheim der EOS, SVK) 
entschlossen. Durch die 
Gewinnung von Sponsoren sind 
Miete und Betriebskosten erst 
einmal gesichert. Die Zuwendung 
der Gemeinde trägt ebenfalls 
dazu bei.
Das Schaufenster auf dem 
Steinweg wurde zu den Themen: 
„Fachwerk in Beetzendorf“, 
„Beetzendorf und seine Brücken“, 
„Denkmäler in Beetzendorf“ und 
„Das Stölpenbad“ gestaltet.
Den Kassenbericht gab der 
Heimatfreund Mutschler bekannt, 
die Revisionskommission hatte 
keine Beanstandungen und 
empfahl die Entlastung des 
Vorstands. Es folgte eine sehr 
anregende und positive 
Diskussion, und der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet.
Als Dankeschön an die Mitglieder 
schloss sich ein kleines Essen an.

Bauernmahl am 4. März 2006

(sk) Immer wieder einen anderen 
Namen haben wir für unser nun 
schon zum dritten Mal statt-
gefundenes Schlachteplattenessen 
parat. Im vorigen Jahr hieß es 
Bauernbrunch, in diesem Jahr nun 
Bauernmahl. Geändert hatte sich 
auch die Räumlichkeit – in diesem 
Jahr nutzten wir die Aula der 
Grund- und Sekundarschule.

Durch die wiederum sehr 
liebevolle Raumgestaltung 
entstand eine sehr gemütliche 
Atmosphäre. Leider kamen nicht 
einmal 40 Besucher, um 
beginnend mit einem je nach 
gewohntem Tagesablauf 
verspäteten bzw. zweiten 
Frühstück das Büfett zu genießen.
Geliefert wurden die Fleisch- und 
Wurstwaren von der Firma 
Kuhlmann, dazu gab es z. B. auch 
Käse, Quark, Obst, Soleier und 
nicht zu vergessen selbst-
gemachte Marmelade aus den 
Vorratskammern einiger Vereins-
mitglieder.

Leider gab es Terminprobleme 
mit der geplanten Umrahmung, 
die letztes Jahr in Form des Auf-
trittes der „Kalbenser Kräuterfee" 
guten Anklang gefunden hatte.
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Das sind unsere für dieses Jahr 
geplanten Aktivitäten:
 vierteljährliche 

Schaufenstergestaltung
 Gardinen anbringen und 

Fenster putzen im 
Vereinsheim

 Bauernmahl in der Aula der 
Grund- und Sekundar-
schule

 Parkrundgang zur 
Frühlingswiese mit Herrn 
Rattey 

 Diavortrag im Beverhotel –
Thema wird noch bekannt 
gegeben

 Beteiligung an „Altmark ist 
Garten“

 Ausflug nach Böckwitz-
Zicherie

 Eröffnung der Heimatstube
 Pellkartoffelessen



Lebensweisheiten für das Jahr 2006

Man sollte alle Tage wenigstens ein kleines Lied hören,
ein gutes Gedicht lesen,

ein vortreffliches Gemälde sich ansehen
und wenn es möglich zu machen wäre,

einige vernünftige Worte sprechen.

Der Mensch hat zwei Ohren und einen Mund,
weil er mehr hören als reden sollte.

Wir brauchen alte Freunde, die mit uns alt werden.
Und neue, die uns jung bleiben helfen.

Der Glaube ist nicht der Anfang,
sondern das Ende allen Wissens.

Das Haus, die Heimat, sie sind das Glück und sind die Welt.

Wer lächelt, statt zu toben, ist immer der Stärkere.

Nicht da ist man daheim, wo man seinen Wohnsitz hat,
sondern, wo man verstanden wird.

Freude lässt sich nur auskosten, wenn sich ein anderer mitfreut.

Wenn ich einen grünen Zweig im Herzen trage,
wird sich eine Nachtigall darauf niederlassen.

Viele Menschen versäumen das kleine Glück,
weil sie auf das große vergeblich warten.

(on) Im Sinne all dieser sinnvoll geschriebenen Worte wünscht das 
Redaktionskollegium unseren Vereinsmitgliedern und Lesern unserer 
Vereinsschrift "Der Heimatfreund" ein glückliches, zufriedenes und 
gesundes Jahr. 

.

Unsere Beetzendorfer 
Hundertjährigen

(sk) Am 5. November 2005 feierte 
Klara Gerike ihren 
100. Geburtstag und ist damit die 
älteste Bürgerin von Beetzendorf. 
(siehe Heimatfreund IV/2005). 

Auch der Verein der 
Heimatfreunde gehörte zu den 
Gratulanten, als sie außerdem zur 
Ehrenbürgerin Beetzendorfs 
ernannt wurde.

Der langjährige Beetzendorfer 
Albert Jacobs, der am 
20. November 2005 seinen 
100. Geburtstag gefeiert hatte 
und zu diesem Anlass ebenfalls 
zum Ehrenbürger von 
Beetzendorf ernannt wurde, ist 
leider am 18. März diesen Jahres 
verstorben.

it
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Der Beetzendorfer Park

Wohltuende Stille begrüßt dich dort. 
Es ist ein einmaliger, ruhiger Hort.
Hohe uralte Bäume umfangen dich. 
Jeder einzelne ist ein Geschenk der Natur an sich.

Im Frühjahr herrscht auf grünenden Matten eine Blumenpracht. 
Der moorige Untergrund hat die große Vielfalt hervorgebracht.
Im Sommer bringt dichtes Laubwerk Schatten dir. 
Du kannst Atem schöpfen und ausspannen hier.

Für die Beetzendorfer ist der Park nicht nur zur Erholung da.
Das Parkfest findet dort statt auch in diesem Jahr. 
Auf der Freilichtbühne gibt's Unterhaltung aller Art. 
Und bei schwungvoller Musik kommt so mancher in Fahrt.

Doralies Langkopf
17. Mai 2003


